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11 	Edelkastanien-Niederwald 
12 		 Engelsfelsen 
13 		 Blick in vergangene Zeiten 
14 		 Trockenmauern 
15 	Ausstieg Engelssteig 
16 	 Jahreszahl 1898 
17 	Rebe lieche und Steckhuffe 
18 	Einzelstockerziehung 
19 	Aussichtsplattform
	 Weglänge: ca. 1,5 km  Höhenunterschied: 60 m

	 Rettungspunkte, Notruf-Nummer: 112,  
	 bitte im Notfall die Nummern angeben,  
	 die an den Stationen vermerkt sind.

Folgen Sie einfach diesen Schildern.

Sie sind herzlich eingeladen, 
den Engelssteig mit seinen Stationen  
zu durchwandern:  

1  Tourist-Information
2 	Engelsstatue 
3 	Einstieg Engelssteig
4 	Gedenktafel Alfons Duffner 
5 	Lebensraum Streuobstwiese 
6 	Sukzession 
7 	Bühlertal-Granit 
8 	Aussichtssitzplatz unterm Ahorn 
9 	Hainsimsen-Trauben-Eichen-Wald 
10 	Ruhezone auf Fels mit Ausblick 

Um die Natur zu schützen 
und den Eigentümern der Grundstücke – die dankenswerter  
Weise ihr Einverständnis zur Anlage des Weges gaben –  
entgegen zu kommen, möchten wir Sie bitten, folgende  
Benutzungs- und Sicherheitshinweise zu beachten: 

	 Die Benutzung des Wanderweges mit dem Klettersteig erfolgt  
auf eigene Gefahr. 

	Der überwiegend schmale Weg einschließlich Klettervariante  
mit alpinem Charakter ist nicht für Kinderwagen und Fahrrad  
geeignet. 

	Der Weg ist vom 1. April bis 31. Oktober freigegeben. 

	 Zweckmäßige Ausrüstung, z. B. festes, bequemes Schuhwerk,  
insbesondere für die Begehung des Klettersteigs. Hier sollte man 
auch schwindelfrei sein. 

	 Bitte benutzten Sie nur den markierten Weg. 

	 Die Benutzung des Wanderwegs bei Regen, Gewitter und Sturm 
ist verboten – die Rutschgefahr ist zu groß. Teilbereiche sind 
Steinschlag gefährdet. 

	 Bitte lassen Sie keinen Abfall und Müll zurück.

Der Engelsberg ist eine der steilsten  
Weinberglagen Europas.
Auf engem Raum bietet sich eine Vielfalt von Besonderheiten:  
faszinierende Trockenmauerbereiche, offene Felsbildungen,  
historische Einzelstockrebanlagen, einmalige Ausblicke und vieles 
mehr. Anspruchsvollen Wanderern bietet der Wanderweg eine 
Klettersteig-Variante an. 

»Nur wer die  
Heimat kennt, kann 

sie lieben.« 
Diese Erkenntnis 

brachte Alfons 
Duffner 1953 in 
der Einleitung 
des Bühlertäler 
Heimatbuchs  

zum Ausdruck.  
Der Engelssteig soll 

hierzu seinen Teil 
beitragen.


